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aus rechtwinkelig zu einander gefiellten Gebäuden, welche 8 zum großen Theile
gefchloffene Höfe umgeben, befteht; endlich die Irren-Anl’calt zu Dublin. für
800 Kranke eingerichtet, welche lich aus dreif’cöckigen Gebäuden zufammenfetzt, die

Fig. 22.
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lrren»Anfi:alt zu Exeter'“). Irren-Anfialt zu \Vakefield. Irren—Anftalt zu Haywards Heath.

2 große viereckige Höfe umgeben; zur Erweiterung diefer Anitalt ill 1875 ein neues,
nach dem Corridor— und Pavillon—Syltem eingerichtetes Gebäude erbaut worden.

In Frankreich if’c die Mehrzahl der großen Anitalten nach dem Pavillon—
. ‘ 48'Syfiem ausgeführt; doch kommen dort auch andere Formen vor. hm byftem, Beifpiel

welches längere Zeit zur Anwen— ‘“ “‘ XD"
dung gebracht il‘t. zeigt die Irren—

„mw/„Mj/WMI/2W/IW/ Anfialt zu Charenton bei Paris@ ‘ ni; ". (F.... 25
Die rechtwinkelig zur Axe des Ge-

bäudes einflöckig erbauten Flügel liegen.

dem flach anfieigenden Terrain entl'prechend,

in verfchiedenen Höhen, und an (Hefe

langen Flügel fchliefsen [ich parallel zur

Axe zweigefchol'fige Pavillons an.
In der Mitte vorn liegt das Verwaltungsgebäude 1; bei 2 befindet fich die Küche; 3 ill die Ca

pelle; 4 find die Abtheilungen für Genefende, ; die Abtheilungen für melancholifche und epileptifche.
im Obergefchofs für ruhige Kranke, 6 die Abtheilungen für Unreinliche; 7 find grofse Säle für ruhige
Kranke, 8 die Abtheilungen für Monomanen und 9 die Abtheilungen für tobfüchtige Kranke.

Die noch zur franzöfifchen Zeit erbaute Irren-Anftalt zu Stephansfeld im Elfafs
(Fig. 26) zeigt im Allgemeinen die Linienform.

Der Hauptbau, mit einer offenen Veranda in der ganzen Ausdehnung deffelben‚ hat eine Länge von
200'“, und es fchliel'sen [ich an (lenfelben 4 rechtwinkelig dazu gefiellte getrennte Gebäude an. Das Ver-

waltungsgebäude I ift weit vor den Hauptbau vorgerückt und
Fig. 26‚ mit demfelben nicht verbunden.

(mm______ ...‚ 2 ifi das Gebäude für Penfionäre höherer Stände; _; find
die Abtheilungen für die ruhigen, 4 und _; jene für die unruhigen
Kranken; ö ift die Kranken-Station; 7 find die Abtheilungen für
die Tobl'üchtigen, 8 jene für die Epileptil'chen. 9 ift die Kirche,
10 die Küche, 11 die Wafchküche und Bäckerei; 12 ift die
mit der Anflalt verbundene landwirthfchaftliche Station.

Die neuen Irren-Anl‘talten für das Seine-
Departement von Sie.-Anne, von Vz'lle-Evrarci und

Irren-Anftalt zu Stephansfeld_ von Vamlztfe find für je 500 bis 600 Kranke ein-
gerichtet.

Die erfi.ere belteht aus 4 Pavillons für Männer und 4 für Frauen, welche zweigefchoffig durch
ofl'ene Hallen verbunden und durch einen breiten Hof in zwei Gruppen getrennt find. in welchem lich
die Küche, die Bäder, Kirche, Wallerbehälter etc. befinden.
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Irren-Anftalt zu Charenton 22.

 

   
 

 

22) Siehe: Allg. Bauz. 1852, S. 296 u. Bl. 504, 505.


